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I. MITTEILUNGEN 
 
Von der Landeskirche festgelegte Kollekten im Monat Oktober 2015 
 
Kollekte für die Landeskirche am 4. Oktober (Erntedankfest) 
Heute feiern wir Erntedank.  
Dieser Tag macht uns bewusst, wovon wir leben:  
Gottes Schöpfung schenkt uns Wasser, Früchte, Getreide und all das, was wir zum 
Leben brauchen. Dafür danken wir. 
Mit der heutigen Kollekte für Brot für die Welt denken wir an diesem Tag auch an die 
Menschen, die hungern. Brot für die Welt setzt sich für eine Welt ein, in der alle Men-
schen satt werden. Satt nicht nur durch gesundes, nahrhaftes Essen, sondern durch 
all das, was man zum Leben braucht. 
Mit Ihrer Kollekte schenken Sie Menschen weltweit Hoffnung. Ein herzliches Danke-
schön für Ihre Unterstützung 
 
Kollekte der Sprengel am 11. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis) 
 
Sprengel Hamburg und Lübeck 
 
Projekt 1) 
Die Kollekte ist bestimmt für die Arbeit von fluchtpunkt. 
fluchtpunkt kämpft für faire Asylverfahren für Menschen, die vor politischer Verfol-
gung, Folter, Krieg und Vertreibung geflohen sind. Vergleichbare Angebote existieren 
im Gebiet der Nordkirche nicht. fluchtpunkt ist dringend auf Spenden angewiesen, da 
wir keine Mittel des Landes oder des Bundes erhalten. Dies ermöglicht uns als einzi-
ge professionelle Stelle, Rechtshilfe frei von politischer Einflussnahme anzubieten.  
 
Speziell minderjährige unbegleitete Flüchtlinge, deren Zahl in den letzten Jahren in 
Hamburg beständig gestiegen ist, befinden sich der nach Ankunft in Hamburg in ei-
ner besonders prekären Lage, in der die Jugendhilfe sich leider stark überfordert 
zeigt. Diesen oft schwer traumatisierten Jugendlichen gilt deshalb unsere besondere 
Aufmerksamkeit. Hierfür bitten wir um ihre Spende. 
 
Projekt 2) 
Die „Internationale Gemeinde St. Lorenz in Lübeck“ bittet um Unterstützung bei 
der Überwindung von Sprachbarrieren in den Gottesdiensten und Gemeindeveran-
staltungen. Viele Gemeindemitglieder und Besucher kommen aus unterschiedlichen 
Ländern. Sie sind Einwanderer und Flüchtlinge und verstehen die deutsche Sprache 
nur wenig. Neben ehrenamtlichen Übersetzern und Sprachlehrern benötigen wir zur 
Verständigung Technik und Materialien. Die Kollekte trägt zur Finanzierung einer 
Dolmetscheranlage bei, mit deren Hilfe fremdsprachige Gottesdienstbesucher die 
Predigt in ihrer Muttersprache hören können. Außerdem werden Bibeln, Filme und 
Liederbücher in unterschiedlichen Sprachen wie Arabisch, Persisch und Tigrinia be-
nötigt. Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung. 
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Sprengel Schleswig und Holstein  
Landesgartenschau 2016   
Die Kollekte ist bestimmt für den kirchlichen Einsatz bei der Landesgartenschau in 
Eutin. Mitten im Herzen der Landesgartenschau, dort, wo alle rund 600.000 Besu-
cherinnen und Besucher vorbeikommen werden, wird die Kirche präsent sein - mit 
einem eigenen Pfarrgarten direkt am Eutiner See. Kirche nicht nur zu Gast, sondern 
die Gartenschau zu Gast bei der Kirche! 
Der rund 2000 Quadratmeter große Eutiner Kirchgarten mit seinem altehrwürdigen 
Baumbestand wird der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
Es finden Andachten statt, musikalische und andere Veranstaltungen sowie die Mög-
lichkeit zu seelsorgerlichen Gesprächen. 
Doch bevor gesagt werden kann: „Wir sind Kirche auf der Landesgartenschau“, 
braucht es intensive Planung und Vorbereitung, Schulungen und Seminare.  
Dazu laden wir Interessierte herzlich ein und bitten um die Kollekte. 
 
Sprengel Mecklenburg und Pommern 
Posaunenwerk Mecklenburg-Vorpommern 
112 Posaunenchöre bereichern das Leben in den Kirchengemeinden. Sie gestalten 
und begleiten musikalisch Gottesdienste, Festveranstaltungen, Jubiläen und geistli-
che Bläsermusiken. Sie praktizieren diakonisches Blasen in Seniorenheimen und 
Krankenhäusern. Sie wirken bei Großveranstaltungen und Kirchentagen mit und sind 
gern gesehene Gäste im kommunalen Bereich, z. B. bei Stadtfesten oder Weih-
nachtsmärkten. Die Aufgabe des Posaunenwerkes ist es, Kontakt und Kooperation 
der Chöre untereinander zu fördern und in Freizeiten, Chorbesuchen, bei Bläserfahr-
ten sowie Seminaren, vor allem in der Bläserscheune Barkow, wichtige musikalisch-
bläserische und geistliche Grundlagen zu vermitteln. Ein besonderes Anliegen ist 
dabei die Förderung des Nachwuchses.  
Ihre Kollekte ist ein wichtiger Beitrag zur Finanzierung dieser Arbeit. 
 
 
Die Gemeinden werden gebeten, alle Kollekten zeitnah an ihren jeweiligen Kir-
chenkreis zu überweisen. Von dort werden die Erträge gesammelt an die Kol-
lektenempfangenden weiter geleitet. 
 
 
Az: NK 8160 T Jü                                                                                                    Jürß 
 

*** 
 
Gottesdienstentwurf des Lutherischen Weltbundes zum Reformati-
onstag 
 
Gut zwei Monate vor dem Reformationstag möchten wir Sie auf liturgisches Material 
des Lutherischen Weltbundes (LWB) zum Reformationstag aufmerksam machen.  
 
Der LWB veröffentlich jedes Jahr zum Reformationstag einen Gottesdienstentwurf in 
vier Sprachen zum sogenannten LWB-Sonntag. Der LWB lädt seine Mitgliedskirchen 
weltweit ein, diese Liturgie an einem Sonntag im Umfeld des Reformationstags oder 
auch direkt am Reformationstag zu verwenden und damit der weltweiten Zusam-
mengehörigkeit der lutherischen Communio über Sprach- und Landesgrenzen hin-
weg Ausdruck zu verleihen. Der diesjährige Entwurf bezieht sich auf ein vom LWB-
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Rat beschlossenes Unterthema für das Reformationsjubiläum: „Menschen – Für Geld 
nicht zu haben“. Der Entwurf ist modular aufgebaut und bietet Möglichkeiten der ei-
genen Gestaltung.  
 
Das Material ist ab sofort vollständig online verfügbar unter www.dnk-lwb.de/LWB-
Sonntag. 
Gedruckte Exemplare können kostenfrei beim Deutschen Nationalkomitee des Lu-
therischen Weltbundes bestellt werden (Frau Kaufmann 0511-2796-221, kauf-
mann@dnk-lwb.de). 
Außerdem wird das Material in der Augustausgabe der Lutherischen Weltinformation 
(LWI) veröffentlicht.  
 
Az: NK 1635 M Bo  S. Boska            
 

*** 
 
 
Interkulturelle Woche 2015 
Vielfalt. Das Beste gegen Einfalt. 

Mit diesem Motto wird in Mainz am Sonntag, dem 27. September 2015, die 40ste 
Interkulturelle Woche mit einem Ökumenischen Gottesdienst eröffnet. Sie endet am 
3. Oktober. Im gemeinsamen Wort stellen die Kirchen dazu klar: „Wir treten Rassis-
mus und allen Formen gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit entschieden entge-
gen. All dies widerspricht dem christlichen Glauben und der Nächstenliebe. Wir ver-
kennen nicht: Es gibt – zuweilen auch schwierige – Herausforderungen im Zusam-
menleben von Menschen verschiedener ethnischer, kultureller, sprachlicher und reli-
giöser Herkunft und Identität. Aber sie müssen konstruktiv und würdig ausgetragen 
werden. 

Nach vierzig Jahren sind die Interkulturelle Woche und ihre Anliegen aktueller denn 
je. Eine gute Zukunft für unser Land kann weder durch Assimilationsdruck auf Zu-
wanderer noch durch die Entstehung von Parallelgesellschaften gelingen. Echte In-
tegration und Partizipation erfordern Beiträge aller in Deutschland lebenden Men-
schen, der hier geborenen wie der zugewanderten. …  Die kulturelle Vielfalt gefähr-
det unsere Gesellschaft aber nicht in ihren Grundlagen, wenn wir auf der Werteord-
nung unserer Verfassung und dem wechselseitigen Interesse aneinander aufbauen 
können.“ 

Unter www.interkulturellewoche.de sind weitere Informationen und Materialien, u. a. 
Bausteine für Gottesdienste zu finden. 

AZ: 1660-6 Dez. M                Referat Friedensbildung der Nordkirche 
 

*** 
 
 
 
 

http://www.dnk-lwb.de/LWB-Sonntag
http://www.dnk-lwb.de/LWB-Sonntag
mailto:kaufmann@dnk-lwb.de
mailto:kaufmann@dnk-lwb.de
http://www.interkulturellewoche.de/
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„Grenzerfahrung “ 
Ökumenische FriedensDekade vom 8. bis 18. November 2015 
 

"Grenzerfahrung" lautet das Motto für die Ökumenische FriedensDekade im Jahr 
2015.  

Mit dem Motto greift die FriedensDekade die aktuelle Erfahrung von Menschen auf, 
die als Flüchtlinge ihre Heimat verlassen und zahlreiche Grenzen überschreiten 
müssen. Mit den beiden Bibelstellen des Gebets des Propheten Jona um Rettung 
(Jona 2,3-10) und dem Gleichnis vom barmherzigen Samariter (Lukas 10,25-37) sol-
len Wege und Möglichkeiten aufgezeigt werden, wie Grenzen überwunden und ab-
gebaut werden können. Zudem will sich die FriedensDekade in den Gottesdiensten, 
Friedensgebeten und Informationsveranstaltungen mit den Ursachen von Flucht, 
Rassismus und Gewalt auseinandersetzen und zu gewaltfreien Konfliktlösungen auf-
rufen.  

Das Materialheft umfasst eine Liturgie mit Hinweisen auf Variationsmöglichkeiten, 
außerdem eine Lesepredigt, dazu auch wie in den Vorjahren Einführungstexte, exe-
getische und meditative Betrachtungen zum Predigttext und weiteres Material zur 
Vorbereitung des Gottesdienstes und für Veranstaltungen in der Gemeinde.  
 
Die Mappen können bestellt und abgeholt werden bei der  
 
 Arbeitsstelle Ökumene-Menschrechte-Flucht-Friedensbildung, 
 Shanghaiallee 12, 20457 Hamburg, Fax: 040-36900269 

e-Mail: wiebke.hemsing@oemf.nordkirche.de  
 
sowie beim 
 
 Landeskirchenamt, Dezernat M, 
 Dänische Str. 21-35, 24103 Kiel, 
 Fax: 0431/9797-810, e-mail: sonja.boska@lka.nordkirche.de  
 
Bitte bestellen Sie sowohl bei der Arbeitsstelle als auch beim Landeskirchenamt 
schriftlich. 
 
Bestellungen in größerem Umfang bzw. zusätzliche Materialien erhalten Sie direkt 
bei: 
 

Ökumenische Friedensdekade e.V., Beller Weg 6,  
56290 Buch/Hunsrück. Tel. 06762/2261, Fax 06762/2995, 
e-mail: material@friedensdekade.de,  

 Internet: www.friedensdekade.de 
 
 
Az.: NK 1660-6                                       S. Boska 
 

*** 
 
 

mailto:wiebke.hemsing@oemf.nordkirche.de
mailto:sonja.boska@lka.nordkirche.de
mailto:knotenpunkt@t-online.de
http://www.friedensdekade.de/
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II. ANGEBOTE, TERMINE, VERANSTALTUNGEN 
 
 
Veranstaltungen im CHRISTIAN JENSEN KOLLEG Breklum 
Kirchenstraße. 4 - 13, 25821 Breklum 
Weitere Informationen: Tel.: 04671 9112-0 
info@christianjensenkolleg.de, www.christianjensenkolleg.de 
 
„Werte schätzen, Werte schöpfen“ 
Mo., 28.09., 11 Uhr bis Fr. 02.10.2015, 15:30 Uhr 
„Gehen Sie mit uns auf Klausur!“ Drei sehr unterschiedliche Trainer laden Führungs-
kräfte aus Unternehmen und Organisationen zu einem intensiven Seminar nach 
Breklum ein. Welche Werte leiten das eigene Handeln? Wie gehen Führungskräfte 
mit den Spannungen zwischen Wertschöpfung und Wertschätzung um? Die Trainer 
begleiten die Teilnehmenden auf dem Weg zu einer eigenen Unternehmensphiloso-
phie und unterstützen die Umsetzung persönlicher Wertvorstellungen im Alltagshan-
deln von Führen und Leiten. 
Hans-Walter Lorenzen (Jg. 54) greift auf viele Jahre als Betriebsleiter eines landwirt-
schaftlichen Betriebs und als Dozent und Berater in ganz Schleswig-Holstein zurück. 
Kristina Thomsen (Jg. 79) steht für eine junge Generation, die professionell arbeiten 
und dabei die Balance von beruflicher Karriere und familiärer Erfüllung anstreben. 
Friedemann Magaard (Jg. 65) ist Geschäftsführer einer gGmbH, coacht Führungs-
kräfte im Bereich der Kirche. Gemeinsam bieten die drei ein neuartiges Führungs-
kräfteseminar an, das intensive inhaltliche Auseinandersetzung mit Elementen von 
Entschleunigung, von Natur- und Kultur-Wahrnehmungen und persönlicher Reflekti-
on verbindet. 
Referenten: Hans-Walter Lorenzen, Kristina Thomsen, Friedemann Magaard 
Informationen zu Ablauf und Kosten unter info@christianjensenkolleg.de 
 
 
„Nationalparkgeburtstag“ 
Mo. 12.10.2015 bis Do., 15.10.2015 
Seit 30 Jahren leben wir im Nationalpark Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer und 
das ist ein schöner Grund, unsere Region mit seinen Besonderheiten an diesen Ta-
gen besonders zu genießen. Erleben Sie das UNESCO Weltnaturerbe bei einer Ex-
kursion im Wattenmeer und Kulinarisches im Einklang mit der Natur und Kultur Nord-
frieslands und dem Christian Jensen Kolleg. 
Unsere Leistungen in diesem Arrangement: 
• Kulinarische Köstlichkeiten an einem Abend in unserem Speiseraum mit einer 

kleinen Weinprobe mit fair gehandelten BIO-Weinen, 
• Teilnahme am Gottesdienst in unserer Kapelle, 
• Besichtigung einer Apfelplantage und eines Meiereibetriebes, 
• Führung durch die Klima-Ausstellung „Der 8. Tag”, 
• gemeinsame Filmvorführung an einem Abend, 
• kulinarischer Austausch in der Abendveranstaltung „Gästebott” am 14.10., 
• eine geführte Exkursion im Wattenmeer mit gemeinsamen Essen auf der Hallig. 

Dieses Arrangement ist gültig von Montag, 12.10.2015 (Anreise) bis Donnerstag, 
15.10.2015 (Abreise) nach Verfügbarkeit zum Preis von 268,- € pro Person im Dop-
pelzimmer inklusive der aufgeführten Leistungen. Eine Belegung im Einzelzimmer 

mailto:info@christianjensenkolleg.de
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und Verlängerung sowie Ermäßigungen für Kinder und Gästegruppen ist gegen ei-
nen Aufpreis auf Anfrage möglich. 
Dieses Arrangement beinhaltet auch folgende Leistungen: 
• Übernachtungen im komfortablen Doppelzimmer mit Balkon oder Terrasse (auf 

Wunsch mit behindertengerechter Ausstattung), einem Bad mit Dusche und WC, 
einem WLAN-Anschluss, kleinem Obstkorb und einer Flasche Mineralwasser auf 
dem Zimmer 

• reichhaltiges Frühstücksbuffet an allen Tagen in unserem Wintergarten 
• kulinarische Köstlichkeiten der Region zum Abend- oder Mittagessen in unserem 

Speiseraum während Ihres Aufenthaltes 
• Begrüßungscocktail mit kleiner Einführung in die Geschichte des Hauses 
• Besuch der Eine-Welt-Ausstellung 
• mögliche Teilnahme an einer Andacht in unserer Kapelle 
• individuelle Nutzung der Café Si Bar, des Kaminzimmers oder der Parkanlage 

zur Freizeitgestaltung (Lesen, Spielen, Singen, …) und für kleine Gesprächsrun-
den 

• Bereitstellung unserer Elektrofahrräder nach Verfügbarkeit während des Aufent-
haltes gegen ein geringes Nutzungsentgelt 

• kostenloser Transferservice zum nahegelegenen Bahnhof zur Unterstützung Ih-
rer klimaneutralen Anreise passend zur Zertifizierung der ökologischen, ökono-
mischen und sozialen Nachhaltigkeit unserer Einrichtung 

Leitung: Stefan Schütt 
Anmeldung: 04671 9112-0 oder info@christianjensenkolleg.de 
 
 
Der Kraft des eigenen Körpers lauschen: Das Heilsystem BUQI 
Mo. 19.10.2015, 14 Uhr bis Mi., 21.10.2015, 15 Uhr 
Basierend auf dem alten Wissen seiner Kultur hat der chinesische Arzt und Lehrer 
Dr. Shen Hongxun ein sehr zeitgemäßes Behandlungs- und Übungssystem entwi-
ckelt, das zur allgemeinen Prävention von großer Bedeutung ist. Die Methode heißt 
BUQI. Ihre Besonderheit besteht darin, dass sie konkrete Praktiken anbietet, den 
eigenen Körper intensiv wahrzunehmen, ihn von blockierenden, krankmachenden 
Faktoren – chinesisch: “binqi” – zu befreien und sich selbst von innen zu reinigen. 
Auf diese Weise können Energien aktiviert und die eigenen Lebensgeister immer 
wieder neu geweckt werden. Das Seminar bietet die Gelegenheit, diese in Deutsch-
land noch weitgehend unbekannte Arbeitsweise kennen zu lernen und Anregungen 
für das eigene alltägliche Üben zu bekommen. Die individuellen Befindlichkeiten und 
die Anliegen der Kursteilnehmenden werden dabei Berücksichtigung finden. 
Leitung: Dorothea Jöllenbeck, BUQI-Lehrerin, Melle 
Anmeldung: bis 15.09.2015 bei Petra Conrad, Büro des Zentrums für Mission und 
Ökumene in Breklum, Tel.: 04671 9112-14 oder buerobreklum@nordkirche-
weltweit.de 
Teilnahmekosten: 200,- € 
 
AZ: 4890-1 KH Bt Bothmann 
 
 

*** 
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Veranstaltung des CVJM Brückenschlag Nord-Ost e. V.: 
 
 
05.09.2015   
CVJM Bücherflohmarkt, 10 bis 16 Uhr, Schevenbrücke Kiel (Fußgängerzone) 
 
11. bis 13.09.2015  
Konfirmandenwochenende des CVJM Norderstedt (Veranstalter) im Auftrag der 
Emmauskirchengemeinde Norderstedt in Ratzeburg, 
Leitung: Friedemann Kretzer und Jasmin Kühn 
 
18.09.2015, 9 bis 12 Uhr 
CVJM Hauptamtlichentreffen in Kiel 
 
19.09.2015, 11 bis 16 Uhr 
CVJM Fahrradsponsorenrallye in Bordesholm 
 
23./30.09.2015, 15 bis 17 Uhr 
Indiaca-Training mit Asylsuchenden in Elmshorn 
  
Ausschreibungen und Anmeldungen: CVJM Brückenschlag Nord-Ost e.V., Erlen-
grund 14, 24582 Bordesholm, 04322 6770, info@cvjm-nordost.de. 
  
Az: 4890-1 KH Bt Bothmann 
 
 

*** 
 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Fortbildungen für Haupt- und Ehrenamtliche 
 
17. September 2015, 16 bis 20 Uhr 
Ihre Webseite mit Baukasten Kirche 
Für fortgeschrittene Webmaster und Redakteure 
Der Baukasten Kirche bietet eine Reihe von Werkzeugen zur attraktiven Gestaltung 
Ihrer Website. Die Grundlagen sind Ihnen vertraut. Nun geben Sie Ihrer Webseite 
den individuellen Schliff. In diesem Seminar lernen Sie die Tiefen und Feinheiten der 
Plugins und die Möglichkeiten der Vergabe von Rechten kennen. Wir erarbeiten den 
Umgang mit Adressen, Veranstaltungen und News. Weitere Themen sind das Ein-
binden von Fotostrecken, Audio- und Videoplayern sowie das Quiz-Plugin. Bitte brin-
gen Sie ein eigenes Laptop mit. 
Ort:   Dorothee-Sölle-Haus, Königstraße 54, 22767 Hamburg 
Kosten:  10,- € 
 
24. September 2015, 9 bis 17 Uhr 
Zwischen Brief und Zeitschrift 
Grundkurs Gemeindebrief 
Der Gemeindebrief ist das zentrale Instrument einer Kirchengemeinde, um Men-
schen zu erreichen und neugierig zu machen. Aber wie kann das gelingen? Welche 
Grundentscheidungen sind nötig, welche Inhalte wirklich wichtig? Was ist beim 
Schreiben zu beachten und welche Regeln gelten für eine wirksame Gestaltung? 

mailto:info@cvjm-nordost.de
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Diese Fragen (und noch mehr) stehen auf dem Programm des Seminars. Die Ant-
worten finden wir gemeinsam, auch anhand Ihrer Gemeindebriefe. Für die Arbeit ist 
es hilfreich, wenn Sie mehrere Exemplare Ihrer aktuellen Ausgabe mitbringen. 
Ort:   Dorothee-Sölle-Haus, Königstraße 54, 22767 Hamburg 
Kosten:  65,- € 
 
6. Oktober 2015, 15:30 bis 19:30 Uhr 
Menschen fotografieren 
Mit kleinen Tricks zum guten Porträtbild 
Pastorin, Kirchenmusiker, Konfirmanden – Porträtfotografieren ist keine Hexerei. Mit 
etwas Geduld, einer Prise Humor, etwas Grundwissen über Licht und ein paar Hilfs-
mitteln kann man auch mit einfachen Digitalkameras ansprechende Ergebnisse 
„zaubern”. Wir beschäftigen uns kurz mit den Kamerafunktionen, mit natürlichem 
Licht und künstlicher Beleuchtung. Und stellen uns der Frage, wie man für die abzu-
bildenden Personen eine entspannte Atmosphäre schaffen kann. Die Ergebnisse 
werden begutachtet. Eine kleine Exkursion in die Bildbearbeitung rundet das Semi-
nar ab. Voraussetzungen: Digitalkamera 
Ort:   Dorothee-Sölle-Haus, Königstraße 54, 22767 Hamburg 
Kosten:  45,- € 
 
11. November 2015, 10 bis 15 Uhr 
Schaukastengestaltung praktisch 
Eine Werkstatt 
Bastelmaterial liegt bereit, für Gestaltungsanregungen ist gesorgt, Sie können selbst 
kreativ werden und sich gegenseitig mit Ideen unterstützen. AnfängerInnen lernen 
handwerkliche Techniken kennen, Fortgeschrittene bekommen Anregungen für die 
Gestaltung ihres Schaukastens von Advent bis Ostern. Ihre gestalteten Platten neh-
men Sie am Ende mit nach Hause. 
Ort:   Dorothee-Sölle-Haus, Königstraße 54, 22767 Hamburg 
Kosten:  70,- € 
 
19. November 2015, 16 bis 20 Uhr 
Grafische Gestaltung 
Ein Workshop 
Grafik und Layout sorgen dafür, dass „Inhalte“ eine stimmige und schöne „Verpa-
ckung“ erhalten. Welche Farben setze ich ein, damit mein Flyer farbig, aber nicht 
bunt aussieht? Wie wirken Schriften und wie verwende ich diese sinnvoll? Wie baue 
ich Plakate oder Gemeindebriefe so auf, dass meine Botschaften auch visuell an-
kommen? Und wie wende ich das neue Nordkirchen-Design für meine Zwecke richtig 
an? Viele Fragen – in diesem Workshop erhalten Sie Antworten. 
Ort:   Medienzentrum Hamburg, Rondenbarg 8, 22525 Hamburg 
Kosten:  45,- € 
 
26. November 2015, 16 bis 20 Uhr 
Texten fürs Web 
Prägnant – verlinkt – multimedial 
Texte im Internet lesen wir anders als in der Zeitung oder im Gemeindebrief. In die-
sem Seminar lernen Sie die Unterschiede zwischen Print- und Onlinetexten kennen, 
wir erarbeiten die Grundlagen des Web-Textens und vertiefen diese in praktischen 
Übungen. Weitere Themen sind multimediale Formate, Verlinkungen und Suchma-
schinenoptimierung. Bitte bringen Sie ein eigenes Laptop mit. 
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Ort:   Dorothee-Sölle-Haus, Königstraße 54, 22767 Hamburg 
Kosten:  45,- € 
 
Weitere Kurse: 
7. Oktober: Ihre Webseite mit Baukasten Kirche – Einführung 
5. November: Bildbearbeitung mit Photoshop – Einführung 
5. November: Grundkurs Schaukastengestaltung 
12. November: Mit InDesign den Gemeindebrief gestalten – für Fortgeschrittene 
 
 
Alle Fortbildungsangebote für das zweite Halbjahr 2015 unter 
www.afoe-nordkirche.de 
Weitere Informationen:  
Amt für Öffentlichkeitsdienst, Antje Dorn 
Tel. 040 30620-1112 
E-Mail: antje.dorn@afoe.nordkirche.de 
 
AZ: 4890-1 KH Bt Bothmann 

 
*** 

 
Veranstaltungen Frauenwerk der Nordkirche Oktober 2015 
 
Nichts bleibt, mein Herz. Und alles ist von Dauer  
Kranichzug und Tanz 
Für Frauen 
Der Kranich ist Symbol für ein langes und glückliches Leben und seine Bewegungen 
sind anmutig, kraftvoll, leicht und tänzerisch. Jährlich sammeln sich in der Lauenbur-
gischen Seenplatte mehrere hundert bis tausend Kraniche, um vor dem Aufbruch ins 
Winterquartier zu rasten und Kräfte zu sammeln. Davon inspiriert lernen und tanzen 
wir Kranich- und Vogeltänze aus verschiedenen Ländern.  
Durch Präsenz im Körper und Verbunden-Sein im Tanzkreis entsteht Heimat, 
Wachstum und Lebensfreude. In Tänzen und Liedern, begleitet von berührender und 
kraftvoller Musik, Schweigezeiten und unserem Sein in der Natur sammeln wir Ruhe 
und stärken und segnen uns für den Aufbruch im persönlichen, spirituellen und politi-
schen Sinne.  
Die Tanzschritte sind einfach, alle Frauen sind herzlich willkommen. 
Zum Seminar gehören kleine Wanderungen, ein Ausflug ins Informationszentren 
PAHLHUUS, und mit etwas Glück können wir den abendlichen Einflug der Kraniche 
im Biosphärenreservat rund um den Schaalsee beobachten. 
Einen Teil der Zeit werden wir schweigend verbringen.  
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur Freude an Bewegung und Begegnung. 
Termin:  DO, 1. Oktober (17 Uhr) bis SO, 4. Oktober (13 Uhr) 
Referentin:  Birgit Wehnert, Tanzheilpädagogin, Kassel 
Leitung:  Dagmar Krok, Frauenwerk der Nordkirche 
Ort:   Christophorushaus, Bäk bei Ratzeburg 
Kosten:  220,- € (EZ, VP) 
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Theaterstück: „Tagebuch einer Verlorenen“ 
Theater nach dem Roman von Margarete Böhme 
Für alle Geschlechter 
Der Husumer Frauentheatergruppe 5plus1 ist es gelungen, den beeindruckenden 
Roman „Tagebuch einer Verlorenen“ auf die Bühne zu bringen. Mit ihrem 1905 er-
schienenen Werk sorgte Margarete Böhme für Aufsehen. Sie erzählt die Geschichte 
der 15-jährigen Apothekerstochter Thymian, die vom Gehilfen sexuell missbraucht 
und ungewollt schwanger wird. Um ihr Leben finanzieren zu können, entschließt sie 
sich, in der Prostitution zu arbeiten.  
Böhme zeichnet ein eindrucksvolles Bild von Doppelmoral und Verlogenheit. Sie 
zeigt, wie Thymians Lage von ihren Mitmenschen ausgenutzt wird, während sie 
gleichzeitig verachtet und kriminalisiert wird.  
Die Frauentheatergruppe 5plus1 hat den Roman szenisch bearbeitet. Mit ihrer Auffüh-
rung erinnert 5plus1 an eine mutige Autorin und lenkt gleichzeitig den Blick auf die 
heutige Zeit, in der Missbrauch und Frauenhandel nach wie vor stattfinden. 
Im Anschluss an die Aufführung besteht die Möglichkeit, sich bei contra über die Situ-
ation von Frauen und Mädchen zu informieren, die von Frauenhandel betroffen sind. 
Termin:  MI, 7. Oktober, 19 bis 21 Uhr 
Referentin:  
Claudia Rabe, contra – Fachstelle gegen Frauenhandel in Schleswig-Holstein 
Leitung:  Angelika Zöllmer-Daniel, Frauentheatergruppe 5plus1, Husum 
Ort:  
KulturForum in der Stadtgalerie, Neues Rathaus, Andreas-Gayk-Straße 31, Kiel 
Kosten:  Spende erbeten 
Kooperation:  
Referat für Gleichstellung der Landeshauptstadt Kiel, Ev. Frauenwerk Altholstein  
 
 
REDEN? Gerne! Quadratische Vortragskunst im Einsatz 
Reden lustvoll und lebendig gestalten  
Für Frauen 
Ob Vortrag, Würdigung einer Jubilarin, Ehrung der Konfirmandinnen oder Wortmel-
dungen auf dem Elternabend … Alle Reden können uns, und unsere Zuhörerinnen!, 
in einen Zustand größten Glücks versetzen oder in Angst und Frustration. Dieses 
Training eignet sich sowohl für aufgeregte Vortrags-Debütantinnen als auch für routi-
nierte Expertinnen. Sie üben sich darin, Redeanlässe so zu gestalten, dass Sie Ihre 
Zuhörerinnen (und sich selbst) überzeugen und die Herzen erreichen. Hierfür dient 
Ihnen das Kommunikationsquadrat von Friedemann Schulz von Thun als wirkungs-
voller Leitfaden. Es hilft Ihnen, Ihre Rede strukturiert auf den Punkt zu bringen und 
lebendig zu gestalten. Selbst Stehgreifreden verlieren - dank der leichten Anwend-
barkeit des Quadrates - ihre Schrecken. Das Kommunikationsquadrat zeigt, was Zu-
hörerinnen zum Zuhören bringt, und wie wir Hirn, Herz und Hand bewegen.  
Das Seminar ist praxisorientiert, es bietet einen geschützten Rahmen, sich auszu-
probieren und gemeinsam zu lernen. Schnitzer und Stolpersteine sind genauso will-
kommen wie inspirierende Ansprachen. 
Termin:  DO, 14. Oktober, 10 bis 17 Uhr 
Referentin:  
Carola Nagel, Kommunikationstrainerin, Ausbildungsreferentin, Bundesverband Ge-
dächtnistraining e.V., Mitglied der Akademie für neurowissenschaftliches Bildungs-
management (AfnB), Hamburg 
Leitung:  Dagmar Krok, Frauenwerk der Nordkirche 
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Ort:  Ev. Zentrum, Gartenstraße 20, Kiel 
Kosten:  25,- €, Verpflegung inkl. 
 
 
Achtsam leben – wie sich Spiritualität und Ethik im Buddhismus verbinden 
Frauen aus unterschiedlichen Religionen und Kulturen im Dialog 
Für Frauen 
Achtsamkeit gegenüber sich selbst, aber auch gegenüber unseren Mitmen-
schen und unserer Umwelt ist ein wichtiges Thema in unserer beschleunigten 
und konsumorientierten Zeit. Sie ist vielleicht die von vielen ersehnte Lösung 
aus einer Spaltung zwischen Natur und Menschen.  
Achtsamkeit spielt als das siebte Element des achtgliedrigen Pfades eine zentrale 
Rolle im Buddhismus. Ohne Achtsamkeit kann keine Befreiung und Erlösung erlangt 
werden. Im Dialog lernen wir die buddhistische Sichtweise von Achtsamkeit kennen 
und tauschen uns darüber aus, wie Achtsamkeit gelebt werden kann. 
Wir besuchen dafür die Pagode Bao Qang in Hamburg-Billstedt. Die Gemeinde wur-
de vor 30 Jahren von vietnamesischen Bootsflüchtlingen gegründet und wird von 
einer Frau geleitet. Die Ehrwürdige Thich Nu Tue Dam Nghiem leitet auch das Non-
nenkloster der Gemeinde. Neben Vortrag und Gespräch sind wir eingeladen, die Pa-
gode anzuschauen und an einer Meditation teilzunehmen. 
Termin:  DO, 15. Oktober, 18 bis 21 Uhr 
Referentin:  
Ehrwürdige Thich Nu Tue Dam Nghiem, Äbtissin der Gemeinde Bao Qang, Hamburg 
Leitung:  Irene Pabst, Frauenwerk der Nordkirche 
Ort:   Pagode Bao Qang, Billbrookdeich 307, Hamburg 
Kosten:  Spende erbeten 
 
 
WGT-Wochenendwerkstatt Kuba 
Lasset die Kinder zu mir kommen (Arbeitstitel) - Receive children, receive me 
Für Frauen 
Das Miteinander der Generationen ist das zentrale Thema des Gottesdienstes. Die 
jüngste Geschichte und die aktuelle politische, wirtschaftliche und soziale Situation 
Kubas wird aus der Perspektive von Frauen verschiedener Generationen erläutert.  
Immer wieder geht es um die Frage, wie die ältere Generation ihrer Verantwortung 
der jüngeren gegenüber gerecht werden kann und wie jüngere Menschen respekt- 
und verantwortungsvoll mit Älteren umgehen können.  
Bei Markus 10,13-16 werden wir gefragt, ob wir – wie die Kinder – bereit sind, Jesus 
zu empfangen. Vielfältige und schöne Gottesbilder und -beschreibungen eines Got-
tes, der uns im Kind Jesus nahe kam, zeigen den Glaubensreichtum der kubani-
schen Frauen – einen Reichtum, der von den Großmüttern lebendig gehalten wurde 
und jetzt an die Enkelinnen weitergegeben wird. 
Die Wochenendwerkstatt lädt zum Austausch ein und bietet viel Raum zur Entwick-
lung kreativer Ideen für die eigene Weltgebetstagswerkstatt, für Bibelarbeiten, für 
vertiefende Landinformationen und vor allem für ein Fest mit landestypischem Essen, 
Liedern und Tanz! 
Termin:  FR, 23. bis SO, 25. Oktober 
Leitung:  Julia Lersch, Frauenwerk der Nordkirche und WGT-Team 
Ort:   Haus am Schüberg, Ammersbek 
Kosten:  70,- € (DZ), 88,- € (EZ) 
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Kooperation:  
Arbeitsstelle Frauen Hamburg-Ost, Ev. Frauenwerk Hamburg-West/Südholstein, 
Kirchlicher Entwicklungsdienst der Nordkirche 
 
Anmeldung:  
Um schriftliche Anmeldung wird gebeten an das  
Frauenwerk der Nordkirche 
Gartenstraße 20, 24103 Kiel 
Fon 0431 55779-112, Fax -150 
seminare@frauenwerk.nordkirche.de 
 
AZ: 4890-1 KH Bt Bothmann 

 
*** 

 
 
Die IBAF-Qualifizierungszentren für Führung und Management in 
Hamburg und Kiel bieten für Führungskräfte, Führungsnachwuchs 
2015 folgende Seminare und Weiterbildung an: 
 
 
Angebote in Hamburg 
 
Gesundheitsmanagement als Schlüssel zu Mitarbeitermotivation und Erfolg 
Führungskräfte haben auf die gesundheitsfördernde Arbeitsumgebung ihrer Mitarbei-
ter einen bedeutenden Einfluss. Diesen gilt es zu nutzen, um langfristig mit gesunden 
und motivierten Mitarbeitern erfolgreich zusammenarbeiten zu können.  
In dieser Fortbildung lernen Führungskräfte, wie sie durch Instrumente des aktiven 
Gesundheitsmanagement die Gesundheit, Motivation und Leistungsfähigkeit ihrer 
Mitarbeiter steigern und damit verbunden die Wettbewerbsfähigkeit und den Erfolg 
ihrer Einrichtung optimieren können.  
Neben der Steigerung der Motivation und der Verminderung von Fehlzeiten ihrer 
Mitarbeiter erhöhen Führungskräfte mit einem gelebten Gesundheitsmanagement die 
Attraktivität Ihrer Einrichtung gleich auf zweifache Weise: nach Innen sorgt es dafür, 
gute Mitarbeiter durch ein gesundes Betriebsklima an ihre Einrichtung zu binden. 
Nach Außen vermittelt es ein positives Image, das sich u.a. in der Gewinnung von 
Neukunden ausdrücken kann. 
Termin: 28. bis 29.09.2015 
  jeweils von 9 bis 17 Uhr 
Kosten: 290,- € 
 
Jahresgespräch mit Zielvereinbarung 
Das bereits seit 1954 vom bekannten Managementforscher Peter F. Drucker vorge-
stellte Konzept der "Mangement by objectives" hat seit der Mitte der 90er Jahre eine 
Wiederbelebung erfahren. Eine Ursache dafür wird in der für viele Unternehmen er-
forderlichen Neuorientierung und Neupositionierung gesehen. Das bedeutet u. a., 
dass bei strategischen Entscheidungen die Mitarbeitenden durch Vermittlung und 
Vereinbarung von Zielen einbezogen werden müssen. So kann die strategische Aus-
richtung in der Tagesarbeit dann auch umgesetzt werden. Führen mit Zielen ist ein 
unentbehrliches Instrumentarium für jede Führungskraft. 
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Termin: 07.10. bis 08.10.2015 
  jeweils von 9 bis 17 Uhr 
Kosten: 290,- € 
 
Weiterbildung zum systemisch- integrativen Coach  
Wer als Coach tätig ist oder tätig sein will, braucht exzellente Kommunikationsgrund-
lagen und professionelles Handwerkszeug, um interne und externe Kunden erfolg-
reich beraten zu können. Professionelle Beratungskompetenz erfordert einerseits ein 
hohes Maß an Selbst- und Interaktionskompetenz (Wer bin ich? Wie wirke ich auf 
andere?) und andererseits ein breites methodisches Instrumentarium, um situations-, 
personen- und zielgerecht handeln zu können. 
In dieser Ausbildung lernen Sie eine Vielzahl von Methoden kennen und anwenden, 
um auf der Basis eines eigenen Werkzeugkoffers effektiv und lösungsorientiert zu 
coachen. Die persönliche und kommunikative Beratungskompetenz steht im Vorder-
grund. 
Die Weiterbildung zum systemisch- integrativen Coach findet an folgenden Terminen 
statt: 
03.12.2015 bis 05.12.2015  
15.01.2016 bis 16.01.2016  
12.02.2016 bis 13.02.2016 
04.03.2016 bis 05.03.2016  
15.04.2016 bis 16.04.2016  
12.05.2016 bis 14.05.2016  
jeweils von 9 bis 17 Uhr 
Kosten: 2.950,- € 
 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
IBAF-Qualifizierungszentrum für Führung und Management Hamburg 
Stefanie Fäseke 
Königstraße 54 - 22767 Hamburg 
Fon 040 30620-215 - Fax 040 30620-333 
E-Mail: stefanie.faeseke@ibaf.de - www.ibaf.de 
 
 
Angebot in Kiel : 
 
Die Management-Assistenz-Fachtagung 
Am 03.02.2015 von 13 bis 17 Uhr findet im IBAF-Qualifizierungszentrum für Führung 
und Management im Kieler Schloss die Management-Assistenz-Fachtagung statt 
und gibt Ihnen neue Impulse und Denkanstöße für Ihr Berufsleben.  
Es erwarten Sie Inputs zu aktuellen Themen des Berufs der Management-Assistenz, 
ausgezeichnete ReferentInnen, interaktive und lebendige Beteiligung und die Mög-
lichkeit zum Austausch mit anderen Management-Assistentinnen. 
Alle Sekretärinnen und Verwaltungskräfte aus Gemeinden und Kirchenkreisen 
sind herzlich eingeladen zu drei interessanten Vorträgen, zwei Workshops, zum 
Netzwerken und zu Kaffee und Kuchen in fröhlicher, anregender und entspannter 
Atmosphäre. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 50,- €. 
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Gerne senden wir Ihnen unseren Tagungsflyer zu. Sie können ihn telefonisch unter 
der Nummer 0431 64992-10 oder per Mail über manon.krey-setzer@ibaf.de anfor-
dern.  
 
Weiterbildung Sozialmanagement/Einrichtungsleitung  
- auch sehr gut für Pastorinnen und Pastoren geeignet -  
Die Weiterbildung Sozialmanagement/Einrichtungsleitung vermittelt Führungskräften 
und Führungskräftenachwuchs die Inhalte, Kenntnisse und Kompetenzen, die Sie 
brauchen, um eine Einrichtung im Sozial- und Gesundheitswesen professionell und 
souverän zu leiten. Die TeilnehmerInnen erlernen in der Weiterbildung die wichtigs-
ten Inhalte aus den Bereichen Organisationsentwicklung, Betriebswirtschaft, Arbeits- 
und Sozialrecht, Öffentlichkeitsarbeit und Marketing sowie umfangreiche Sozial-, Me-
thoden-, und Führungskompetenzen.  
Die Weiterbildung beginnt am 23.11.2015. Sie umfasst insgesamt 480 Stunden und 
erstreckt sich über eineinhalb Jahre. Die Kosten betragen 5.400,- € zzgl. 250,- € Prü-
fungsgebühr. Auf Wunsch senden wir Ihnen gern unsere Informationsmappe mit ei-
ner detaillierten Beschreibung der Weiterbildung zu. 
 
 
Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
IBAF-Qualifizierungszentrum für Führung und Management Kiel 
Frau Manon Krey-Setzer 
Kieler Schloss/Burgstraße 3 - 24103 Kiel 
Fon 0431 64992-10 - Fax 0431 64992-18 
E-Mail: manon.krey-setzer@ibaf.de - www.ibaf.de 
 
AZ: 4890-1 KH Bt Bothmann 

 
*** 

 
Veranstaltungen in der HERMANN EHLERS AKADEMIE in Kiel 
Niemannsweg 78, 24105 Kiel 
(http://www.hermann-ehlers.de) Tel.-Nr.: 0431 / 389223, (Fax: 0431-389238) 
 
- Gesprächskreis „Christ und Gesellschaft″ - 
 
Die Schöpfung 
Gesprächsreihe 
dienstags, 8., 16., 29. September, 24. November, 8. Dezember 2015 
Uhrzeit: jeweils 16:30 bis 18:00 Uhr 
Referentin: Pröpstin em. Dr. Monika Schwinge 
 
Besonders angesichts ökologischer Krisen und bioethischer Fragen ist „Schöpfung“ 
ein aktuelles Thema. Die Rede von der „Bewahrung der Schöpfung” ist weit verbrei-
tet. Für die Landessynode im September d. J. ist zum Beispiel ein „Klimaschutzge-
setz“ der Kirche vorgesehen. Zugleich kreisen die Diskussionen auch immer wieder 
um das Verhältnis von Naturwissenschaften und Schöpfungsglaube. 
 
In der Gesprächsreihe soll ausgehend vom biblischen Zeugnis herausgearbeitet 
werden, was der Schöpfungsglaube beinhaltet und bedeutet und welchen Horizont 
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dieser Glaube im Blick auf ethische Grundfragen wie beispielsweise die nach dem 
Umgang mit der Natur eröffnet. 
Eingeladen wird zu den Terminen jeweils von 16:30 bis 18:00 Uhr.  
Dr. Monika Schwinge ist emeritierte Pröpstin der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Norddeutschland. 
 
 
Blasphemie – Häresie – Toleranz 
Vortragsabend / Diskussion 
Dienstag, 21. September 2015 
Uhrzeit: 19:00 Uhr 
Referent: Prof. Dr. Hartmut Rosenau 
 
Morddrohungen und Anschläge auf Karikaturisten in Dänemark, Frankreich und an-
derswo - verübt zur angeblichen „Ehre Gottes” - solche Nachrichten aus jüngster 
Zeit haben wieder eine heftige Diskussion über „Gotteslästerung“ und Toleranz in 
unserer Gesellschaft ausgelöst. 
Wo beginnt Blasphemie? Wie kann man über Rechtgläubigkeit und Abweichung, Or-
thodoxie und Häresie urteilen? Können Religionen überhaupt tolerant sein und auch 
satirische Religionskritik dulden? Der Vortrag will diesen Fragen ein Stück weit nach-
gehen und aus der Perspektive der christlichen Theologie Möglichkeiten und Gren-
zen „religiöser Toleranz“ aufzeigen. 
 
Prof. Dr. Hartmut Rosenau hat Ev. Theologie, Philosophie und Erziehungswissen-
schaften studiert und ist Professor für Systematische Theologie mit dem Schwer-
punkt Dogmatik an der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel. 
Für diesen Vortragsabend ist der „Gesprächskreis Außenpolitik“ (Vors.: Rainer Wie-
chert) mitverantwortlich. 
 
 
(Der Eintritt ist selbstverständlich frei; eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber für 
die Organisation hilfreich und erbeten.  
Wenn möglich, kurzes Telefonat oder E-Mail: info@hermann-ehlers.de.) 
 
HEA - Gesprächskreis „Christ und Gesellschaft“ 
Vors.: Dr. Monika  Schwinge, Pröpstin i.R. 
 
 
Az.: 4243-0 - R Da 

 
*** 

 
Veranstaltungen des PTI 

 
Donnerstag, 10. September bis Samstag, 12. September 
Hat alles (noch) seine Zeit? 
Im RU mit dem Phänomen Zeit umgehen 
Zeit wird zunehmend als ein Lebensthema in unserer Gesellschaft begriffen und 
thematisiert. 
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Auch im Religionsunterricht wird u. a. im Zusammenhang des „Theologisierens mit 
Kindern und Jugendlichen“ über die Zeit nachgedacht. Wir werden auf der Tagung 
die vielfältigen Aspekte des Themas aufgreifen, beleuchten und didaktisch fruchtbar 
machen. 
Unterrichtshospitationen und schulstufenspezifische Workshops runden das Angebot 
ab. 
Nähere Hinweise finden Sie auf einem Flyer, der demnächst erscheint. 
Leitung:  Dr. Gudrun Phillip, BEL und Norbert Koch, PTI 
Referentin:   Klaus Eulenberger, Pastor und Autor  (Vortrag I) 

Claudia Katzberg, Heilpraktikerin und Physiotherapeutin Vortrag 
(II) 
Margarete Agahd-Bubmann, PTI, Sieglinde Kelm, PTI, Norbert 
Koch, PTI  (Workshops) 

Kooperation:  Eine Kooperationsveranstaltung von PTI und Bund Ev. Lehrerin-
nen und Lehrer in Schleswig-Holstein (BEL) 

Zielgruppe:  alle Schularten 
IQSH-Nr:    REV0689 
Ort:    Tagungszentrum Martinshaus Rendsburg, Kanalufer 48, 24768  
    Rendsburg, Diakonisches Werk Schleswig-Holstein  
Zeit:     10. September um 15 Uhr bis 12. September um 13:30 Uhr 
Kosten: mit Übernachtung im Einzelzimmer: 80,- €; im Doppelzimmer: 

60,- € 
Anmeldung.  bis zum 27. August 2015 

unter anmeldung.kiel@pti.nordkirche.de,  
  bitte auch die Übernachtungsart angeben! 

 
 
Donnerstag, 17. September 2015           
Demokratie lernen – Beteiligung fördern: 
Klassenrat in der Grundschule 
Die Einrichtung eines Klassenrates kann schon in der Grundschule Verantwortung 
und demokratische Teilhabe der Kinder am Schulleben stärken. Er verbessert das 
Klassen- und Lernklima und fördert grundlegende personale und soziale Kompeten-
zen. Nach einer Einführung erhalten Sie anhand direkt einsetzbarer Materialien, die 
wir im Rollenspiel erproben, praktische Anregungen, wie Sie gemeinsam mit Ihren 
SchülerInnen einen Klassenrat altersgemäß einführen und einüben können. 
Leitung:  Carmen Bohnsack, PTI 
Zielgruppe:  staatliche und evangelische Grundschulen 
IQSH-Nr:    REV0700 
Ort:    Kirchliches Bildungshaus, Bahnhofstraße 23, 19288 Ludwigslust 
Zeit:     14:30 bis 18 Uhr 
Kosten: 5,- € 
Anmeldung:  bis zum 10. September 2015 

unter anmeldung.kiel@pti.nordkirche.de,  
     

 
Donnerstag 17. September bis Freitag 18. September 2015 
Landesfachtag Ev. Religion, Kath. Religion und Philosophie 
Smart im Unterricht - clever im Netz (fächerübergreifend) 
Der Umgang der Schülerinnen und Schüler mit Social Media: eine pädagogische und 
ethische Herausforderung. 
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Diese fächerübergreifende Fortbildungstagung findet in Kooperation mit dem Institut 
für Qualitätsentwicklung an Schulen in SH (IQSH), dem Erzbischöflichem  Amt (EBA) 
und dem Pädagogisch-Theologischem Institut der Nordkirche Standort SH (PTI Kiel) 
statt. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite und dem Flyer, der direkt 
an die Schulen geschickt wird. 
Leitung:  Hanna Grenz (IQSH), Monika Krah-Schulte (IQSH),  
    Marion Schöber (EBA, IQSH), Sieglinde Kelm (PTI) 
Kooperation:  Eine Kooperationsveranstaltung von PTI und IQSH,  EBA 
Zielgruppe: LehrerInnen im Fach Evangelische Religion, Katholische Religi-

on und Philosophie aller Schularten und Schulstufen 
IQSH-Nr:    REV0720 
Ort:    Maritim Seehotel, Strandallee 73, 23669 Timmendorfer Strand  
Zeit:     10. September um 15 Uhr bis 12. September um 13:30 Uhr 
Kosten: mit Übernachtung im Einzelzimmer: 80,- €; im Doppelzimmer: 

60,- € 
Anmeldung:  bis zum 31. Juli 2015 über das IQSH, Formix 
    bitte auch die Übernachtungsart angeben! 
 
 
Dienstag, 22. September 2015 
Weiterbildungskurs Evangelische Religion Grundschule  
Kirchengeschichte lebendig unterrichten: Reformation  
Einführung in die theologischen Grundfragen und Anliegen der Reformation. Ausei-
nandersetzung mit unterrichtspraktischen Angeboten und deren Erprobung 
Leitung:  Norbert Koch, PTI 
Referent:  Michael Landgraf, Leiter des religionspädagogischen Zentrums  

Neustadt/Weinstraße (RPZ) 
Kooperation:  mit IQSH und PTI 
Zielgruppe:  TeilnehmerInnen des Weiterbildungskurses und Externe, die sich  

nur zu dieser Veranstaltung anmelden wollen 
IQSH-Nr:    REV0690 
Ort:    PTI Standort Schleswig-Holstein, Gartenstraße 20, 24103 Kiel 
Zeit:     9 bis 18 Uhr  
Kosten:  8,- € 
Anmeldung:  bis zum 15. September 2015 

unter anmeldung.kiel@pti.nordkirche.de 
     

 
Dienstag, 22. September 2015 
Weiterbildung „Religion unterrichten in der Sekundarstufe I“ 
Kirchengeschichte lebendig unterrichten: Reformation  
Einführung in die theologischen Grundfragen und Anliegen der Reformation. Ausei-
nandersetzung mit unterrichtspraktischen Angeboten und deren Erprobung 
Leitung:  Sieglinde Kelm, PTI 
Referent:  Michael Landgraf, Leiter des religionspädagogischen Zentrums  

Neustadt/Weinstraße (RPZ) 
Kooperation:  mit IQSH und PTI 
Zielgruppe:  TeilnehmerInnen des Weiterbildungskurses und Externe, die sich 

nur zu dieser Veranstaltung anmelden wollen 
IQSH-Nr:    REV0680 
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Ort:    PTI Standort Schleswig-Holstein, Gartenstraße 20, 24103 Kiel 
Zeit:     9 bis 18 Uhr  
Kosten:  8,- € 
Anmeldung:  bis zum 15. September 2015  

unter anmeldung.kiel@pti.nordkirche.de 
 
 
24. September bis 25. September 2015 
Seelsorge mit Kindern  
Für eine gesunde Entwicklung brauchen Kinder die einfühlsame Begleitung Erwach-
sener. Kinder machen auf ganz unterschiedliche Weise auf sich aufmerksam. In den 
jeweiligen Entwicklungsphase spielen ganz unterschiedliche Faktoren bedeutsame 
Rollen (Umgang mit Grundbedürfnissen, das soziale Umfeld …). Auf dem Hinter-
grund eigener Erfahrungen wollen wir uns mit dem Thema auseinandersetzen und 
Impulse mitnehmen, die hilfreiche Begegnungen mit Kindern in ihrer Lebenswelt er-
möglichen. 
Leitung:  Matthias Selke und Stephan Rodegro 
Referent:  Regine Gürtler, Dipl. Sozialpädagogin, Lehrsupervisorin, DGfP 
Kooperation:  mit IQSH und PTI 
Zielgruppe:  GemeindepädagogeIn, DiakonIn, PastorIn, KantorIn, LehrerIn 
Ort:    Haus der Kirche, Grüner Winkel 10, 18273 Güstrow     
Zeit:     24. September 15 Uhr bis 25. September 2015 17 Uhr 
Kosten:  EZ 50,- €; DZ 40,- € (Bitte bei Anmeldung mit angeben) 
Anmeldung:  bis zum 1. August 2015 unter:  
    anmeldung.ludwigslust@pti.nordkirche.de 
 
 
Mittwoch, 30. September 2015 
Auf den Spuren des Glücks  
Jour fixe in den Räumen der Bibliothek des PTI 
Glück…diese kleinen und großen Momente im Leben, in denen es im Bauch kribbelt, 
das Herz hüpft und die Seele ganz weit wird…Ist das Glück? Oder etwas ganz ande-
res, was es erst noch zu entdecken gilt? Auf den Spuren einer Verheißung wandeln 
wir und gehen philos., theol. und religionspäd. Gedanken nach. Jour fixe – eigentlich: 
soir fixe – heißt: abends gemütlich mit anderen zusammen sitzen, essen und trinken, 
ein Thema kennenlernen und in aktuellen Materialien stöbern und sich austauschen. 
Leitung:  Margarete Agahd-Bubmann/Kirsten Gerlt-Langfeldt (PTI) 
Referent:  Michael Landgraf, Leiter des religionspädagogischen Zentrums  

Neustadt/Weinstraße (RPZ) 
Zielgruppe:  alle Schularten und – stufen, PastorInnen, ErzieherInnen und  

Interessierte 
IQSH-Nr:    REV0693 
Ort: Bibliothek des PTI, Evangelisches Zentrum, Gartenstraße 20, 

24103 Kiel 
Zeit:     ab 19 Uhr 
Kosten:  5,-€  mit einem kleinen Imbiss 
Anmeldung:  bis zum 23. September 2015  

unter anmeldung.kiel@pti.nordkirche.de 
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Donnerstag, 1.Oktober 2015   
Fachkonferenz Religion: Theologisieren mit Kindern  
Über „Gott und die Welt“ ins Gespräch kommen  
Beim „Theologisieren mit Kindern“ geht es darum, mit Kindern in ein Gespräch über 
existenzielle Fragen einzutreten. Hierbei werden die Kinder mit ihren philosophischen 
und theologischen Fragen und Gedanken auf eine neue Art ernst genommen. Ein 
Einstieg in diese Form der Auseinandersetzung gelingt z. B. gut über Kinderbücher. 
Wir werden uns mit dem Ansatz befassen und geeignete Texte, Medien etc. sowie 
methodische Anregungen für das Theologisieren mit Kindern im RU kennenlernen. 
Leitung:  Frau Anke Exner, Ev. Bildungswerk Bad Segeberg 
Referent:  Norbert Koch (PTI) 
Kooperation:  Kirchenkreis Plön-Segeberg 
Zielgruppe:  LehrerInnen an Grundschulen und Förderzentren 
IQSH-Nr:    REV0722 
Ort:    Ev. Bildungswerk Bad Segeberg, Falkenburger Straße 88, 23795  

Bad Segeberg  
Zeit:     15 bis 18 Uhr  
Kosten:  8,- € 
Anmeldung:  bis zum 17.09.2015 über  
    ev.bildungswerk@kirchenkreis-ploen-segeberg.de 
 
 
Donnerstag, 5. bis Samstag 7. November 2015 
Tagung für ReligionslehrerInnen an Berufsbildenden Schulen  
Flüchtlinge und Asyl - Herausforderungen im Schulalltag  
Nicht nur in den Nachrichten, sondern auch im regionalen Umfeld begegnen uns im-
mer mehr Menschen, die ihre Heimat verlassen. Sie sind auf der Flucht vor Krieg, 
Verfolgung und Zerstörung ihrer Lebensgrundlagen. Auf dieser Tagung geht es um 
die persönliche Auseinandersetzung mit dieser Thematik, um Information zu den po-
litischen und rechtlichen Aspekten und die pädagogischen Herausforderungen im 
Schulalltag. Materialien für die Unterrichtspraxis werden erprobt und zur Verfügung 
gestellt. 
Leitung:  Sieglinde Kelm, PTI 
Zielgruppe:  Sek I, Sek II, BBS 
Referentinnen:  Constanze Funck, Büro des Flüchtlingsbeauftragten der  

Nordkirche 
Kooperation:  Landesseminar für Berufliche Bildung (Peter Gregersen),  
    FAG (Walter Lorenz) 
IQSH-NR:  BRE0006 
Ort:  Tagungszentrum Martinshaus, Kanalufer 48, 24768 Rendsburg 
Zeit:     05.11.2015 Beginn: 9:30 Uhr bis 7.11.2015 Ende: 13:30 Uhr  
Kosten:   100,- € EZ,  80,- € DZ (mit Angabe des Zimmerpartners) 
Anmeldung:  bis zum 23. September 2015 unter  

anmeldung.kiel@pti.nordkirche.de 
 
Az: 4890-1 KH Bt Bothmann 

 
 

*** 
 

mailto:anmeldung.kiel@pti.nordkirche.de
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Veranstaltungen der Fachstelle Familien - Evangelische Erwachse-
nenbildung 
 
 
Flüchtlinge sind in den Medien, in Gesprächen häufig ein emotional hoch besetztes 
Thema. Sie werden benutzt, um Ängste zu schüren und politisch randständigen Kon-
zepten Aufmerksamkeit zu verleihen. Alle haben wir Bilder von Flüchtlingen vor Au-
gen, auf überfüllten Booten, am Zaun in Nordafrika, in Lagern in Kriegsgebieten, die 
an unsere Nächstenliebe und Solidarität appellieren. Viele Menschen engagieren 
sich, um für Flüchtlinge eine Willkommenskultur zu entwickeln, einen Ort zu bieten, 
wo sie sich von ihren zum Teil traumatischen Erfahrungen erholen können.  
 
Wie geht es den Menschen, wenn sie hier sind, was geschieht mit Flüchtlingsfami-
lien? Was brauchen sie, um neu Fuß zu fassen? Was müssten Politik, Wirtschaft, 
Bildungs- und Sozialsysteme vorhalten, wie müsste sich unsere Gesellschaft insge-
samt verändern, damit dies angstfrei möglich ist?  
 
Das Netzwerk Familien lädt schon in guter Tradition zu der Veranstaltung:  
 
Herzlich willkommen – und dann? Flüchtlingsfamilien in Deutschland 
 
ins Landeshaus Kiel ein, um dieses familienpolitisch relevante Thema mit Vertre-
ter_innen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft zu diskutieren.  
 
8. September 2015 
16.30 – 20 Uhr 
16.30 Uhr Eintreffen bei Kaffee, Tee und Wasser 
17.00 Uhr Begrüßung Margit Baumgarten, Fachstelle Familien 
17.10 Uhr Grußwort Bernd Heinemann, Vizepräsident des Landtags Schleswig-
Holstein 
17.20 Uhr Grußwort Gothart Magaard, Bischof im Sprengel Schleswig und Holstein 
der Nordkirche 
17.30 Uhr Flüchtlingsfamilien in Not, Simon Moses Schleimer Universität Leipzig, 
Erziehungswissenschaftliche Fakultät, International und interkulturell vergleichende 
Bildungswissenschaft, Lehrer an der der Salahaddin-University Hawler in Erbil (Irak) 
18.15 Uhr Diskussion Teilnehmer_innen an thematischen Stehtischen  
18.45 Uhr Podium mit  
Anke Erdmann, MdL, Vorsitzende des Bildungsausschusses Bündnis 90/Die Grünen 
Dietlind Jochims, Pastorin, Flüchtlingsbeauftragte der Nordkirche 
Jörn Meyer, Industrie und Handelskammer IHK 
Norbert Scharbach, Ministerium für Inneres und Bundesangelegenheiten des Landes 
Schleswig-Holstein 
Stefan Schmidt, Beauftragter für Flüchtlings-, Asyl- und Zuwanderungsfragen des 
Landes Schleswig-Holstein 
Moderation  Doris Kratz-Hinrichsen Diakonisches Werk Schleswig-Holstein 
19.50 Uhr Verabschiedung 
 
Anmeldungen erbeten bis 1. September bei 
Fachstelle Familien, Gartenstraße 20, 24103 Kiel 
angela.lueckfett@familien.nordkirche.de, Fon 0431 – 55 779 127 
 

mailto:angela.lueckfett@familien.nordkirche.de
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Tagungsort: Landeshaus Kiel. Schleswig-Holstein-Saal, Düsternbrooker Weg 70, 
24105 Kiel, www.landtag.ltsh.de/service/index.html 
Hinweise: Die Teilnahme ist kostenfrei. Bitte einen gültigen Personalausweis mit-
bringen. 
 
 
Sehr herzlich möchten wir Sie zu einem Fachtag zum Konzept der Lerngeschichten 
einladen! Beteiligte in der Frühpädagogik und in anderen pädagogischen Zusam-
menhängen sind fasziniert und bereichert von diesem Ansatz. In Neuseeland sind 
Lerngeschichten warmherzige, verbindende Forschungsberichte. Kinder, Eltern, Pä-
dagog_innen erleben, dass Lerngeschichten stabile, gute Lerngemeinschaften schaf-
fen, die die Lernlust und Kreativität der Kinder fördern, weil sie bei ihren Fähigkeiten 
ansetzt.  
  
Gäste aus Neuseeland, Wendy Lee, die Leiterin des Educational Leadership Project/ 
ELP, und ihre Kollegin und Mitarbeiterin Lorraine Sands, Mitentwicklerinnen des An-
satzes,  geben uns einen lebendigen Einblick in die Wirkung von Lerngeschichten 
 
am 14. September 2015 
an einem Fachtag/Inspirationstag 
in Lübeck in den Media Docks 
von 10 Uhr bis 16 Uhr. 
Die englischen Vorträge werden übersetzt 
10:00 Uhr  Eröffnung und Begrüßung 
10:30 Uhr Vortrag Wendy Lee, Passion and Power. Die Philosophie der Lernge-

schichten aus Neuseeland 
11:30 Uhr Fragen und Diskussion 
12:00 Uhr Mittagspause 
13:00 Uhr  Vortrag Lorraine Sands, Who are you? Erzieher_innen als Gestalterin-

nen von Beziehungen durch Lerngeschichten“ 
14:00 Uhr Fragen und Diskussion 
14.30 Uhr  Diskussionsforen zu verschiedenen Fragestellungen 
16.00 Uhr Abschluss 
 
Während bei uns allzu oft der Blick auf das Defizit: was musst Du noch lernen, was 
kannst Du noch nicht, unser pädagogisches Handeln bestimmt, fragt die Frühpäda-
gogik in Neuseeland, was das einzelne Kind kann und welche Lernfortschritte es 
gemacht hat. Stolz und Selbstbewusstsein werden gefördert, wichtige Eigenschaften 
für bleibende Neugier und Lust am Lernen.  
 
Bitte verbreiten Sie die Einladung weiter über Ihre Verteiler, es ist eine unbedingt 
lohnende Veranstaltung für alle Menschen, die sich mit Pädagogik auseinander set-
zen oder auch nur dafür interessieren.  
 
Tagungsort:        
media docks Lübeck, Willy Brand-Allee 31a, 23554 Lübeck  
Kosten:   45,00 €   inklusive Mittagessen,  
Teilnehmer-innenzahl:  max. 250 Personen 
Anmeldung:    bis 08.08.2015, Dorothea Wolf, Kita-Werk Lübeck, wolf@kitawerk.de 
 

*** 

http://www.landtag.ltsh.de/service/index.html
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Studienkurse 4. Quartal 2015  
im Theologischen Studienseminar der VELKD 
Bischof-Meiser-Straße 8, 82049 Pullach im Isartal  
Sekretariat: Tel. 089 74485290, info@theologisches-studienseminar.de 
Information und Anmeldung über: www.theologisches-studienseminar.de 
 
478. Studienkurs: Di., 06.10.2015, 18 Uhr bis Fr., 16.10.2015, 9 Uhr 
Der Mensch lebt nicht vom Brot allein 
Essen und Trinken – psychologisch, ernährungswissenschaftlich, 
biblisch, ethisch und liturgisch 
„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“, sagt der Volksmund. Essen und 
Trinken folgt dem Grundbedürfnis nach Leben. Gleichzeitig schafft es Gemeinschaft 
mit anderen Menschen und, im Abendmahl, mit Gott.  
In diesem Studienkurs lesen wir alt- und neutestamentliche Texte zum Thema 
Essen und Trinken, lernen etwas zur Kulturgeschichte der Ernährung in biblischer 
Zeit, unterhalten uns mit einem Psychologen und einer Ernährungsberaterin, 
beschäftigen uns mit dem Abendmahl, dem Menschenrecht auf Nahrung und 
verschiedenen Abendmahlsliturgien. Nebenbei werden wir bestens von unserem 
Haus-Koch versorgt, erhalten Tipps für gute Restaurants in München, können das 
Oktoberfest besuchen und an einem Kochkurs teilnehmen. 
Zielgruppe: Pfarrerinnen und Pfarrer, Prädikantinnen und Prädikanten, die mit der 
Abendmahlsverwaltung betraut sind 
Leitung: Rektor Dr. Detlef Dieckmann-von Bünau 
ReferentInnen: Prof. Dr. Michael Wolter (Lehrstuhl für Neues Testament, Bonn – 
angefragt), Pfarrer PD Dr. Stefan Heuser (Erlangen), Oberkirchenrätin Christine Jahn 
(Amt der VELKD, Hannover) 
 
 
479. Studienkurs: So., 25.10.2015, 18 Uhr bis Mi., 28.10.2015, 13 Uhr 
„… kein Bildnis machen“? 
Das Bilderverbot in der christlichen und jüdischen Tradition. Zum 
Themenjahr „Bild und Bibel“ 
Auf der einen Seite verbieten alttestamentliche Rechtstexte Gottesbilder, weswegen 
viele Jüdinnen und Juden wie reformierte Christinnen und Christen am Bilderverbot 
festhalten. Auf der anderen Seite findet sich in lutherischen, katholischen Kirchen 
ebenso wie in neueren jüdischen Schulbüchern eine Fülle von bildlichen 
Darstellungen.  
Worum aber geht es in den biblischen Texten wirklich? Welche Relevanz hat das 
Bilderverbot für die gegenwärtige Theologie und für das christlich-jüdische 
Gespräch? Diese und andere Fragen stehen im Mittelpunkt dieses Studienkurses. 
Zielgruppe: Pfarrerinnen und Pfarrer, Rabbinerinnen und Rabbinner, Beauftragte für 
das christlich-jüdische Gespräch, Religionslehrerinnen und Religionslehrer 
Leitung: Rektor PD Dr. Detlef Dieckmann-von Bünau 
ReferentInnen: Prof. Dr. Micha Brumlik (Frankfurt – angefragt), Prof. Dr. Frank 
Crüsemann, Prof. Dr. Jürgen Ebach (Bochum – angefragt) 
 
 

http://www.theologisches-studienseminar.de/
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480. Studienkurs: Di., 10.11.2015, 18 Uhr bis Fr., 20.11.2015, 9 Uhr 
Tillich für die pastorale Praxis 
Studienkurs anlässlich des 50. Todestages von Paul Tillich 
Im Jahre 2015 jährt sich der Tod Paul Tillichs (1886 - 1965) zum 50. Mal. Aus 
diesem Anlass wird in dem Kurs gefragt, welche Impulse Tillichs 
Religionsphilosophie und Theologie für die gegenwärtige pastorale Praxis 
bereithalten. Intensive Textarbeit und Diskussion mit Tillich-Expertinnen und -
Experten werden ergänzt durch konkretes Erproben: 
Wie klingen Tillichs „Religiöse Reden“ vor dem Hintergrund heutiger Homiletik? Was 
sagt mir ein Kunstwerk, wenn ich es in der kulturtheologischen Lesart Tillichs 
betrachte? Ist Tillichs Reformulierung der Glaubenslehre hilfreich für das eigene 
Reden von Gott? 
Womöglich erweist sich Tillichs Denken „auf der Grenze“ zwischen Philosophie und 
Theologie für ein zeitgemäßes und lebensnahes Verständnis von Christentum 
und religiöser Praxis nach wie vor als wegweisend. 
Zielgruppe: Pfarrerinnen und Pfarrer 
Leitung: Studienleiterin Dr. Christina Costanza 
ReferentInnen: Prof. Dr. Markus Buntfuß (Lehrstuhl für Systematische 
Theologie, Neuendettelsau), Pfarrer Dr. Martin Fritz (Nürnberg), Prof. Dr. Wilhelm 
Gräb (Lehrstuhl für Praktische Theologie, Berlin), Hauptpastorin und Pröpstin Dr. 
Ulrike Murmann (Hamburg), Oberkirchenrat Dr. Georg Raatz (Referent für 
Gemeindepädagogik und Seelsorge im Amt der VELKD, Hannover – angefragt) 
 
 
Az: 4890-1 KH Bt Bothmann 

 
*** 

Veranstaltungen im Bibelzentrum St.-Johannis-Kloster Schleswig 
Am St. Johanniskloster 4, 24837 Schleswig (www.bibelzentrum-schleswig.de) 
 
 
Sonntag, 06.09.15, 09:00 – 17:00 Uhr 
Den Sonntag begehen 
„Herr, du erforschest mich und kennst mich…“ 
Auf dem Weg mit Psalm 139 
Leitung: Pastoren G. Andresen, M. Bruhn und Team 
Kosten: 30,00 € inkl. Frühstück, Mittag, Kaffeetrinken  
Anmeldung unter Tel. 04621 25853  
 
 
Donnerstag, 17.09.15, 19:30  
Koscher und Co 
Essen und Trinken bei Juden, Christen und Muslimen 
Ein Gesprächsabend mit Imbiss 
Leitung: Pastoren A. Hanselmann, G. Andresen, M. Bruhn 
Kosten: 5,00 €  
Anmeldung unter Tel. 04621 25853  
 

*** 
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